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In diesem Newsletter berichten wir über 

• den Verlauf der 2. 

Verhandlungsrunde  

• den Kollektivvertragsabschluss 

 

Glück auf!  

Dein/Ihr Verhandlungsteam der 

Gewerkschaft der Privatangestellten, 

Druck, Journalismus, Papier  



13:30 Uhr: die Arbeitgeber betreten den 

Verhandlungsraum 

 

Nachdem wir bei der ersten Verhandlungsrunde rahmenrechtliche 

Forderungspunkte besprochen hatten und zur Bewertung dieser unterbrachen, 

galt es diesmal zielgerichtet zu einem Ergebnis zu kommen.  

Bei dieser zweiten Verhandlungsrunde nahmen wesentlich mehr 

Arbeitgebervertreter teil als zuletzt. Offenbar hat sie die 

Argumentationen unseres Verhandlungsteams bei der ersten Verhandlungsrunde 

nicht kalt gelassen. 

Verhandlungsverlauf 

 

Nach einer kurzen Begrüßung begann die Verhandlung diesmal sofort mit einem 

Spitzengespräch. Von Seiten der GPA-djp waren das Verhandlungsleiter Helmut 

Tomek, Peter Kraihammer und Georg Grundei, von Seiten der Unternehmer die 

Herren Bursik, Pfeiler, Hengl und Pröll. 

Nachdem sich bei der letzten Verhandlungsrunde schon abgezeichnet hatte, dass 

es bei den gehaltsrechtlichen Vorstellungen große Unterschiede gibt, war das 

Gespräch diesmal sehr schnell an einem Punkt, wo das Scheitern der 

Verhandlungen drohte.  

 

 

Im großen Verhandlungsteam wurden daraufhin Vorbereitungen getroffen 

gewerkschaftliche Maßnahmen einzuleiten. 

 

 

 

Nach über einer Stunde Verhandlungspause wurde allerdings von beiden 

Verhandlungsleitern nochmals ausgelotet, ob doch noch Bewegung in die 

Verhandlungen gebracht werden kann.  

Wir entwickelten einen völlig neuen Ansatz die Gehälter zu erhöhen, der den 

Wunsch nach einer stärkeren Anhebung der niedrigen Einkommen berücksichtigt 

und letztendlich zum Erfolg führte.  



 Der Abschluss 

 

Wir vereinbarten einen Sockelbetrag von € 24,50 und 

darüberhinausgehend eine prozentuelle Erhöhung von 1,9% auf KV und 

IST Gehalt. Die Lehrlingsentschädigung konnten wir um 3% anheben. 

 

 

 

Dieser von Solidarität mit den Kolleg/innen mit niedrigen Einkommen getragene 

Abschluss bringt Erhöhungen von bis zu 3,23% in der Beschäftigungsgruppe II 

und bis zu 3,01% in der Beschäftigungsgruppe III.  

Wir erreichen damit eine Erhöhung der KV Gehälter von durchschnittlich 2,71%.  

Außerdem übersteigen wir mit diesem Abschluss die Mindestgehaltsmarke von € 

1700,-. 



Details zum Abschluss finden Sie/du demnächst auf der Homepage der GPA-djp 

bzw. bei Ihrem/deinem Betriebsrat. 

 

Stärke Deine/Stärken Sie Ihre Interessensvertretung 

und werbe ein Mitglied oder werden Sie jetzt Mitglied 

 

 

 

 



 


